
 
 
Häufig gestellte Fragen (FAQ) an die rheumatologische Ambulanz nach §116b 
 
Wie bekomme ich einen Termin in der Rheuma-Ambulanz? 
Eine Terminvergabe ist nur mit dem dafür vorgesehenen Anmeldeformular auf unserer 
Internetseite möglich. Dieses Formular muss von einem Fach- oder Hausarzt / -ärztin 
ausgefüllt worden sein. Danach können Sie uns dieses Formular per Post, Fax, E-Mail zukommen 
lassen.  
 
Wenn das Anmeldeformular in der Rheuma-Ambulanz angekommen ist, wie geht es weiter? 
Eine Fachärztin / ein Facharzt prüft, ob die Kriterien nach §116b sowie die Aufnahmekriterien unserer 
Klinik erfüllt sind. Wenn dies der Fall ist und eine lebens- oder organbedrohende Erkrankung vorliegt, 
werden wir Sie bzgl. eines Termins kontaktieren. Bitte denken Sie daran, eine Telefonnummer 
anzugeben, unter der wir Sie auch tagsüber erreichen können. Sind die Kriterien nicht erfüllt, bekommt 
Ihr Arzt/Ihre Ärztin eine Nachricht von uns 
 
Ich habe einen Termin in der Rheumaambulanz, was muss ich mitbringen? 
Sie benötigen zu dem zugesagten Termin Ihre Versichertenkarte und eine Überweisung. 
Auf der Überweisung muss das Feld zur Art der Überweisung in dem Kästchen „Behandlung 
gemäß §116b SGB v“ angekreuzt sein und im Feld „Überweisung an“ muss 
„RHEUMAAMBULANZ im RKK“ stehen. Im Feld Diagnose muss zwingend die bekannte Diagnose 
einer entzündlichen Rheumaerkrankung angegeben sein. Bitte bringen Sie auch die Vorbefunde zu 
Ihrem Termin mit. 
 
Wie sind die Wartezeiten auf einen Termin in der Rheumaambulanz? 
Die Dringlichkeit der Terminvergabe richtet sich nach den Befunden der vorliegenden 
Unterlagen bzw. nach den Angaben auf dem Anmeldeformular. 
 
Ich habe eine Frage zu meinem Termin in der Rheumaambulanz oder muss den Termin 
absagen. Wie erreiche ich die Ambulanz? 
Sie haben die Möglichkeit, eine Nachricht auf unserem Anrufbeantworter zu hinterlassen. Bitte folgen 
Sie den Hinweisen der Bandansage. Sie können uns auch eine E-Mail an die Adresse 
rheumatologische-ambulanz@roteskreuzkrankenhaus.de senden.  
 
Wie lange dauert ein Termin in der Rheumaambulanz? 
Für einen Termin in der Rheumaambulanz sollten Sie mindestens 2 Stunden einplanen.  
Bitte seien Sie dabei mindestens 20 min vor dem Arzttermin bei uns, damit alle organisatorischen 
Tätigkeiten vorab in Ruhe erfolgen können.  
 
Mein Arzt/Ich habe mit dem Aufnahmeformular angemeldet, warum bekomme ich keinen 
Termin?  
Die ambulante rheumatologische Versorgung ist knapp, auch wir haben nicht genug Ärztinnen und 
Ärzte, um alle Terminwünsche zu erfüllen. Deswegen können wir im Augenblick nur Termine für 
Patient:innen mit schweren, lebens- oder organbedrohlichen Erkrankungen vereinbaren.  
 
Unser Krankenhaus legt den Versorgungsschwerpunkt auch im stationären Bereich auf schwere 
Erkrankungen mit lebens- oder organbedrohende Verläufen. Manche Patienten profitieren aber mehr 
von einem Schwerpunkt, der auf der interdisziplinären, multiprofessionellen Versorgung liegt. Diese 
können wir im Augenblick nur in unserer Tagesklinik anbieten.  
 
Wann kann ich mich in der Tagesklinik anmelden?  
Für Patient:innen, bei denen der Schwerpunkt nicht auf Diagnostik, sondern auf einer 
interdisziplinären, multiprofessionellen Versorgung liegt und die für zwei Wochen werktäglich von 7:30 
bis 15:00 zu uns kommen, sowie an unserem physikalischen Übungsprogramm teilnehmen können, 
bieten wir eine teilstationäre Versorgung („Tagesklinik“) an. Wie bei einem vollstationären Aufenthalt 
benötigen Sie hierfür die Einweisung eines niedergelassenen Arztes.  
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